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[1] Eben bin ich auf einer Reise nach der Schweiz in Gesellschaft der Frau von Staël in Würzburg
angekommen, wo wir uns nur diesen Nachmittag aufhalten werden. Doch wünschte ich nicht das 
Vergnügen zu verfehlen Sie zu sehen. Hr. Constant, dessen Name Ihnen bekannt seyn wird, ist 
begierig Ihre Bekanntschaft zu machen, wenn Sie die Güte haben wollten uns wissen zu lassen, um 
welche Zeit Ihnen der Besuch am gelegensten seyn wird, so werden wir zusammen kommen.
Ihr
AWSchlegel
Mittags im
bayrischen Hof
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] Herrn
Professor Schelling
Wohlgeb.

Namen
Constant, Benjamin

Staël-Holstein, Anne Louise Germaine de
Orte
Würzburg
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